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DER DIGITALE KAPITALISMUS IST DA UND ER HAT GERADE ERST ANGEFANGEN.
Der Kapitalismus erfindet sich gegenwärtig neu: im digitalen Kapitalismus entwickelt sich eine neue Form  
der Wertschöpfung. Dabei werden Algorithmen zur wichtigsten Maschine, Daten zum essenziellen Rohstoff 
und Informationen zur Ware Nummer eins. Das Geschäftsmodell dieser neuen Informations-Industrien weitet 
sich gerade auf die gesamte Wirtschaft aus. Eine neue gesellschaftliche Betriebsweise mit dramatischen  
Auswirkungen auf Arbeit, Gesellschaft und Subjektivität entsteht.

DAS ENDE DER ARBEIT, WIE WIR SIE KENNEN: DIE ENTSTEHUNG DES DOPPELT FREIEN UNTERNEHMERS

Die Plattformen des Digitalen Kapitalismus stellen uns alle in Dienst, um große Datenmengen für die  
Plattformbesitzer zu schaffen. Parallel dazu entstehen vielfältige neue Arbeitsformen,  die Figur des doppelt 
freien Unternehmers entsteht, der sein eigenes Human-Kapital in die Waagschale werfen muss. Für diese  
Solo-Kapitalisten von Ich-AG bis Startup und Gig-Arbeit wird das eigene Selbst zum wirtschaftlichen Kapital – 
und wird dann auch folgerichtig stets optimiert: von Gesundheitstrends in der Freizeit bis zur beruflichen  
Risikobereitschaft. Jeder ist dabei seines Glückes Schmied, jeder ist individuell, alles ist Ressource.  
Die individuelle Freiheit für alle wird zum ungeschriebenen Zwang für jeden. Das klassische Erwerbsarbeits- 
modell abhängiger Beschäftigung im Normalarbeitstag gerät unter Druck.

DAS BEDINGUNGSLOSE GRUNDEINKOMMEN: SOZIALSYSTEM DES DIGITALEN KAPITALISMUS?
Mit dem Aufstieg des industriellen Kapitalismus entstanden auch die auf Arbeit basierenden Sozialsysteme 
– nationalstaatlich organisiert und von der Arbeiterbewegung erkämpft. Heute nimmt die Debatte um ein 
bedingungsloses Grundeinkommen als sanktionsfreie, von Erwerbsarbeit entkoppelte Geldzahlung Fahrt auf. 
Es passt vortrefflich zu den von Prekarität bedrohten Arbeitskraft-Unternehmerinnen neuen Typs, für die auf 
Lohnarbeit beruhende Sozialsysteme wenig zu bieten haben. In der Version, wie sie etwa aus dem Silicon  
Valley propagiert wird, ersetzt das Grundeinkommen gar bestehende Sozialsysteme. So wird auch das Grund-
einkommen zum Kapital, das gut investiert sein will. 

ÖFFENTLICHE DASEINSVORSORGE: WIR BRAUCHEN EIN BEDINGUNGSLOSES GRUNDAUSKOMMEN
Dem gegenüber stehen Bemühungen von linker Seite, eine öffentliche Daseinsvorsorge zu voranzubringen,  
die eine umfassende Teilhabe am gesellschaftlichen Leben ermöglicht. Und gleichzeitig die Entkopplung  
der Existenzsicherung von den Zumutungen traditioneller Arbeitsregime ermöglicht: ein bedingungsloses  
Auskommen. Damit können Arbeit und Einkommen entkoppelt werden, sodass die Arbeit, die Menschen  
Würde gibt, von Tätigkeiten unterschieden ist, die nur dem Einkommen dienen. Dies kann allen nutzen.  
Wir brauchen ein allgemeines Grundauskommen!
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